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Bilderbuchkino: Familie, Kinderalltag 
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Familie, Kinderalltag 
 
Nr. 70 

  Frey, Jana: Streiten gehört dazu, auch wenn man sich liebhat 
Bilder von Dagmar Geisler 

 Ravensburg: Ravensburger, 1966 

 (20 Dias, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 Eines Tages geraten Toms Eltern in heftigen Streit. Schimpfend und 

türenschlagend verlässt die gestresste Mama schließlich die Wohnung. Tom 
macht sich Sorgen: haben die Eltern sich etwa nicht mehr lieb, wollen sie 
sich gar trennen? 
(Alter: ab 5) 

  

 
Nr. 81 

  Moost, Nele: Alles erlaubt? 
oder immer brav sein - das schafft keiner 
illustriert von Annet Rudolph 

 Esslingen: Esslinger Verlag, 2003 

 (16 Dias, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 „Brav sein kann jeder. Das ist doch puppenleicht!“, behauptet der kleine 

Rabe. So einfach, wie er sich das vorgestellt hat, ist es dann allerdings doch 
nicht. Dabei muss der kleine Rabe unbedingt ganz schnell brav werden, 
sonst gibt’s keine Geburtstagsgeschenke. Aber wozu hat man schließlich 
Freunde. Der Bär ist zwar keine große Hilfe, dafür kennt der Hase so viele 
Regeln für gutes Benehmen, dass dem kleinen Raben schon bald der Kopf 
schwirrt. 

 (Alter: ab 4) 

 
Nr. 88 

  Luciani, Brigitte: Die Hempels räumen auf 
illustriert von Vanessa Hié  

 Gossau Zürich: Neugebauer, 2004 

 (14 Dias, 1 CD, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 Um endlich Kuchen backen zu können, fehlt etwas ganz Wichtiges. Die 

Hempels stellen ihr ganzes Haus auf den Kopf: Sie räumen auf! Eine 
temporeiche Geschichte, die sich als spannendes Suchspiel entpuppt. Wer 
sucht mit? Sinn und Zweck von Ordnung werden dabei bildlich vor Augen 
geführt aber auch, dass unser tägliches Leben einen heiteren Schuss Chaos 
gut vertragen kann. Aufräumen? Ein Kinderspiel! 

 (Alter: ab 5) 
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Nr. 105 

  Ramos, Mario: Ich bin der Stärkste im ganzen Land 
 Frankfurt: Moritz Verlag, 2003 

 (18 Dias, 2 CDs, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 Eines Tages beschließt der Wolf mal wieder durch den Wald zu gehen, um 

zu hören, wie die anderen Tiere über ihn reden. Alle, vom kleinen Häschen, 
über Rotkäppchen oder den drei kleinen Schweinchen, erschrecken vor 
seiner pompösen Erscheinung und beteuern angstvoll, dass er der Stärkste 
im ganzen Land ist. Der Wolf wird immer stolzer und fühlt sich glücklich und 
zufrieden. Aber im Märchenwald ist es wie im realen Leben. Es gibt immer 
einen, der noch größer, noch schöner oder noch stärker ist. Ein kleiner 
Kröterich stoppt schließlich den Egotrip des Wolfes, als er ihm seine riesige 
Drachenmutter vorstellt, die eindeutig die Stärkste im ganzen Land ist.  
Mario Ramos gestaltete den Spaziergang des Wolfes durch den 
Märchenwald auf wunderschönen Doppelseiten mit kräftigen Farbakzenten. 
Der klare Bildaufbau und die einfachen, umgangssprachlichen Texten 
vermitteln den kleinen Lesern kinderleicht wie man mit einem Großmaul 
umgehen muss und wie gut es ist, eine große Mutter hinter sich zu haben. 

 (Alter: ab 4) 

 
Nr. 110 

  Zullo, Germano: Immer wieder sonntags 
 Hildesheim: Gerstenberg Verlag, 2005 

 (20 Dias, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 Familie Sonntag sieht leidenschaftlich gern fern. Papa verpasst keine 

Fußball-Übertragung. Sohn Silvio ist Trickfilmfan und Mama liebt ihre Soap-
Operas. Doch eines Abends, da passiert es! Der Fernseher flimmert, zischt, 
kracht und Rauch steigt aus dem Kasten. Und kein Techniker hat Zeit 
vorbeizukommen. Da geschehen merkwürdige Dinge: Mama findet ihr 
schönes, altes Abendkleid wieder und ändert es flink an der Nähmaschine, 
Papa macht sich auf die Suche nach dem alten Radio – siehe da, es 
funktioniert noch! – und Silvio staunt, welche fast vergessenen Schätze sich 
in seiner Spielzeugkiste verbergen. Als aus dem alten Radio plötzlich „Immer 
wieder sonntags” erklingt, wird es ein richtig schöner Abend. Bis es an der 
Haustür klingelt. 

 (Alter: ab 5) 

 

Nr. 119 
  Visser, Rian: Theodor trödelt 

 Berlin: Tulipan Verlag, 2009 

 (17 Dias, 1 CD, 1 DVD, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 Mama hat es eilig, aber Theodor hat schrecklich viel zu tun: Er muss 

unbedingt noch schnell einen Turm bauen, ein Lied auf dem Klavier spielen 
und die Blumen im Nachbargarten bewundern. Und natürlich kommt er wie 
jeden Tag zu spät in die Schule, aber dafür genau zur rechten Zeit, um Herrn 
Vogel zu retten. 

 (Alter: ab 4) 
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Nr. 120 

  Blume, Bruno: Ein richtig schöner Geburtstag 
 Berlin: Tulipan Verlag, 2009 

 (18 Dias, 1 CD, 1 DVD, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 Morgen feiert Leonie Geburtstag. Sie hat Greta und Jonas eingeladen. Auch 

Oma und Opa wollen kommen. Und das Beste ist: Ihr kleiner Bruder muss 
den ganzen Tag nett zu ihr sein. Das wird ein richtig schöner Tag! Doch dann 
platzt Mama der Kragen und Papa hat schlechte Laune. Gut, dass Oma so 
viele Spiele kennt und Opa ein Meister im Sandkuchenbacken ist! 

 (Alter: ab 4) 

 

 
Nr. 121 

  Allancé, Mireille d´: Robbi regt sich auf 
 Frankfurt a. M.: Moritz Verlag, 2000 

 (23 Dias, 1 CD, Begleitheft, Bilderbuch) 
  

 Robbi hat einen echt miesen Tag hinter sich. Als ihm sein Vater dann auch 
Spinat zum Abendessen vorsetzt, kocht in ihm die Wut hoch. Langsam 
beginnt der Zorn Robbi rot zu färben, bis er - uuuuuaaaahh! - ein Wutmonster 
ausspuckt. Er ist völlig verblüfft, aber auch ganz angetan. Doch als das 
freundliche Monster beginnt, systematisch sein Zimmer zu verwüsten, ist 
Robbi verunsichert. Die ambivalente Beziehung zum Wutmonster spiegelt 
genau die Entwicklung seiner Gefühle wieder. Das Buch zeigt lustig und 
fantasievoll, wie sich die sprichwörtliche Wut im Bauch in eine reizvolle 
Bildergeschichte verwandeln lässt. 

 (Alter: ab 4) 

 
Nr. 130 

  Schreiber-Wicke, Edith ; Holland, Carola: Der Neinrich 
 Stuttgart: Thienemann Verlag, 2008 
 (1 DVD, Bilderbuch) 
  
 Leo möchte nicht von seiner Tante geküsst werden – aber wie kann er sich 

wehren. Gut, dass es den Neinrich gibt. Er hilft Leo – und allen Kindern – 
selbstbewusst in bestimmten Situationen nein zu sagen. 
(Alter: ab 4) 
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Nr. 132 

  Krause, Ute: Wann gehen die wieder? 
 Berlin: Bloomsbury Verlag, 2010 

 (22 Dias, 1 DVD, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 Wie verändert sich der Alltag, wenn Papa auszieht? Was ist, wenn Mama 

oder Papa sich neu verlieben? Oder gar nervige Stiefgeschwister 
auftauchen? Witzig, einfühlsam und ohne Pathos nähert Ute Krause sich 
dem großen Thema und zeigt, dass neue Familienkonstellationen auch 
Chancen bieten.  
So hatten die Räuberkinder sich das nicht vorgestellt. Als sie ihren Papa, der 
aus der Räuberhöhle ausgezogen ist, besuchen, sind da nicht nur er, 
sondern auch noch eine Prinzessin und lauter Prinzessinnenkinder. Rasend 
langweilig sind diese Prinzen und Prinzessinnen, also fassen die 
Geschwister einen Plan, wie sie die Prinzenbande schnell wieder loswerden.  
Ein kunterbuntes Patchworkbuch originell, frech und voller Zuversicht. 

 (Alter: ab 4) 

 
Nr. 136 

  Ellermann, Heike: Die Blaue Maschine 
 Oldenburg: Lappan Verlag, 2002 / Berlin: Matthias-Film, 2004 

 (15 Dias, 1 DVD, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 Eines Morgens steht eine große blaue Maschine unter den Bäumen am 

Waldrand. Der Hase, der Hirsch, das Wildschwein, der Fuchs und der Igel 
rätseln: „Wozu ist diese Maschine wohl gut?“ Jedes Tier hat seine eigene 
Idee und will die Maschine für sich haben. Erst der Biber weiß die Lösung, 
und einen fetzigen ZAHNPUTZ-RAP, den kennt er auch. Eine heitere 
Tiergeschichte in farbenfrohen Bildern einer profilierten Kinderbuchautorin. 

 (Alter: ab 4) 

 
Nr. 137 

  Bansch, Helga: Lisa will einen Hund 
 Zürich: NordSüd Verlag AF, 2009 / Landshut: Media Nova, 2009 

 (12 Dias, 1 CD, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 Lisa wünscht sich nichts mehr als einen Hund. Wie bei vielen Kindern 

antworten die Eltern, dass es zu wenig Platz gibt oder ein Hund zu viel Zeit 
kostet. Doch Lisa hat eine tolle Idee und beschließt, die Sache selbst in die 
Hand zu nehmen.  
Eine Geschichte für alle Kinder, die sich sehnlich einen Hund wünschen. 
(Alter: ab 4) 
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Nr. 139 

  Meißner-Johannknecht, Doris ; Kemmler, Melanie: Ein Geburtstag 
 Zürich: Bajazzo Verlag, 2007 / Landshut Media Nova, 2012 

 (1 DVD, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 Ein Junge bereitet seinen eigenen Geburtstag und den seines 

Zwillingsbruders vor. Liebevoll räumt er sein Zimmer auf und spricht dabei in 
Gedanken mit seinem Bruder, der sonst nicht zu Hause lebt, weil er 
behindert ist. Dabei malt er sich aus, wie er dem Bruder dessen 
Lieblingskassette vorspielen und dessen Lieblingsgeschichte erzählen wird. 
Er freut sich darauf, ihm das Schaffell zu schenken, für das er sein 
Taschengeld gespart hat. Und er erinnert sich an andere Geburtstage, an 
Weihnachten, an gemeinsame Ferien am Meer. Er weiß, sein Bruder wird 
andere Geschenke erhalten als er, und er wird die Kerzen auf der 
Geburtstagstorte allein auspusten, weil sein Bruder das nicht kann. 
Eine berührende Geschichte mit einer zum intensiven Nachdenken 
anregenden Botschaft. Eine Geschichte von zwei sehr unterschiedlichen 
Zwillingsbrüdern, die in großen, magischen Bildern von Behinderung und 
tiefer geschwisterlicher Liebe erzählt sowie von dem unschätzbaren Glück, 
gesund zu sein. 

 (Alter: ab 5) 

 
Nr. 150 

  Herzog, Anna: Ein Baby in Mamas Bauch 
 FISCHER Sauerländer, 2015 

 (1 DVD, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 Oskar und Mia bekommen ein Geschwisterchen. Das ist eine spannende 

Sache! Denn wie ist das Baby überhaupt in den Bauch gekommen? Fällt 
dem Baby das Essen auf den Kopf, wenn Mama isst? Welche Unterschiede 
gibt es zwischen Jungen und Mädchen? Mias und Oskars unzählige Fragen 
werden einfühlsam erklärt und mit stimmungsvollen Bildern dargestellt. 
(Alter: ab 4) 
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Nr. 163 

  Hageneder, Maria ; Neubauer, Karoline: Ratzfatz - vom Zappeln, 
Wuseln und Flitzen 

 Innsbruck-Wien: Tyrolia-Verlag, 2017 

 (1 DVD, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 Wiesel sind ja von Natur aus schon sehr flinke Tiere. Ratzfatz ist aber 

besonders flink und liebt es, schnell zu sein. Kaum ist er da, ist er schon 
wieder dort und fort und weg. Denn die Welt wartet auf ihn, da ist keine Zeit 
für langes Warten und Herumstehen. 
Manchmal wäre Warten- und Ruhig-Sein-Können aber nicht schlecht – zum 
Beispiel beim Verstecken-Spielen mit den Freunden oder beim 
gemeinsamen Lesen mit Mama. 
Sehr behutsam führt Maria Hageneder an das Thema Hyperaktivität heran 
und zeigt, wie aufregend und spannend ein schnelles Leben sein kann, dass 
es manchmal aber auch anstrengend und unangenehm ist – sowohl für die 
Umgebung als auch für einen selbst. Und sie gibt eine Idee davon, welche 
Möglichkeiten es gibt, wen es einmal wirklich notwendig ist, zu Ruhe und 
Konzentration zu kommen. 

 (Alter: ab 4) 

 
Nr. 165 

  Mühle, Jörg: Zwei für mich, einer für dich 
 Frankfurt am Main: Moritz Verlag, 2018 

 (1 DVD, Begleitheft, Bilderbuch) 
  

 Ein Bär und ein Wiesel müssen sich drei Pilze teilen. Das Wiesel hat zwar 
mit viel Mühe alle drei Pilze gebraten und mit Petersilie verfeinert, aber das 
Essen ist eben nicht so üppig und schon geht der Streit los. Wie soll man 
das Essen nur gerecht aufteilen? Drei Pilze für zwei Freunde? Und dabei ist 
einer klein und einer groß, und einer hat die Pilze gesammelt und einer das 
Gericht zubereitet. Gar nicht so leicht, da eine Lösung zu finden. 

 (Alter: ab 4) 

 
Nr. 167 

  Geisler, Dagmar: Ich geh doch nicht mit Jedem mit! 
 Bildlach: Loewe, 2017 

 (1 DVD, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 Lu wartet darauf, endlich abgeholt zu werden. Ganz allein steht sie auf der 

Straße. Da kommt Frau Schmidt vorbei: „Hallo Lu! Komm mit, ich bringe dich 
nach Hause.“ Frau Schmidt wohnt in der gleichen Gegend wie Lu. Aber wie 
heißt sie eigentlich mit Vornamen? Und sind ihre roten Haare echt oder bloß 
gefärbt? Das alles weiß Lu nicht. „Ich kenn dich nicht, ich geh nicht mit!“, 
sagt sie. „Und außerdem hat Mama gesagt, dass ich warten soll.“ 

 (Alter: ab 4) 
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Nr. 168 

  Waechter, Philip ; Port, Moni: Der Krakeeler 
 Weinheim: Beltz & Gelberg, 2010 

 (1 DVD, Begleitbuch, Bilderbuch) 
  
 Helene liebt ihre Familie, doch dass ihr Vater immer so laut ist, gefällt ihr gar 

nicht. Eines Tages reicht es Helene und sie packt ihre Siebensachen und 
zieht in die Welt hinaus. Ihr Krakeeler-Vater ist untröstlich 

 (Alter: ab 6) 

 
Nr. 174 

  Lima de Faria, Alice: Ich war´s nicht!, sagt Robinhund 
 München: Mixtvision Verlag, 2017 

 (1 DVD, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 Robinhund möchte heute gerne im Baumhaus bleiben, denn im Kindergarten 

sind alle doof. Immer ist er an allem schuld. Aber das mit der Milch, dem Ball 
und der Schaukel war er nicht. Das ist einfach so passiert. Aber keiner glaubt 
ihm. Zum Glück hat Robinhund einen großen Bruder, der immer für ihn da 
ist.  
(Alter: ab 4) 

  

Nr. 17 

  Potter, Beatrix: Die Geschichte von Peter Hase 
aus d. Engl. 

 Zürich: Diogenes, 1978 

 (23 Dias, Bilderbuch) 
  

 Peter Hase geht trotz des Verbots seiner Mutter in den Garten von Herrn 
Gregorsen, wo schon sein Vater für immer blieb. Anfangs geht es ihm gut, 
doch als Herr Gregorsen ihn entdeckt, hat Peter Hase seine liebe Mühe 
lebendig in den Hasenbau zu seiner Mutter und den Geschwistern 
zurückzukommen. 
(Alter: ab 5) 
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Nr. 43 

  Rettich, Margret: Der kleine Bär 
eine Geschichte v. Margret Rettich mit Bildern v. Rolf Rettich 

 Hamburg: Verlag Friedrich Oetinger, 1989 

 (20 Dias, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 Geschichte von einem, der auszog, die Welt zu entdecken. 

(Alter: ab 5) 

  

 
Nr. 48 

  Herfurtner, Rudolf: Papa, du sollst kommen! 
Bilder von Reinhard Michl 

 Hamburg: Oetinger, 1992 

 (20 Dias, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 Lisas Papa ist Schriftsteller und Hausmann. Doch Lisa lässt ihn selten in 

Ruhe arbeiten. Denn ruhig sein ist langweilig, findet Lisa, und kaum sind fünf 
Minuten vorbei, tönt es durchs Haus: „Papa, du sollst kommen!“ 
(Alter: ab 4) 

 
Nr. 59 

  Boie, Kirsten: Alles total geheim 
Bilder von Silke Brix-Henker 

 Hamburg: Oetinger, 1990 

 (18 Dias, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 Sein Vater ist Geheimagent vertraut Gernot seinem Freund Michi an. Jetzt 

versteht Michi, warum Gernot ihn nie nach Hause einlädt. Michis Mutter hat 
zwar gesagt, dass Gernots Vater arbeitslos ist und seine Mutter putzen 
gehen muss. Aber was wissen die Großen schon – das ist doch alles nur 
Tarnung! 
(Alter: ab 6) 
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Nr. 66 

  Boie, Kirsten: Kein Tag für Juli 
Bilder von Jutta Bauer 
- 6. Aufl. - 

 Weinheim: Beltz, 1997 

 (27 Dias, 1 CD, Begleitheft, Bilderbuch) 
  
 An diesem Tag läuft bei Juli wirklich auch alles schief – bis Papa abends im 

Gebüsch Julis allerliebstes Glühwürmchen wiederfindet und aus dem 
verqueren Tag doch noch ein guter Tag wird. 

 (Alter: ab 4) 

 
Nr. 184 

 

Viska, Signe ; Braslina, Elena: Kati will Großvater werden  
Zürich: Atlantis Verlag, 2022 

(1 DVD, Begleitheft, Bilderbuch) 
 

Kati weiß, was sie werden will: Großvater. Davon lässt sie sich auch nicht 
abbringen, als die andern sie belächeln. Kati eignet sich an, was zu einem 
Großvater gehört: große Hände zum Akkordeon spielen oder Streichhölzer 
und Bonbons für die Jackentasche. Sie schafft es auch, so viel Zeit wie 
Großvater zu haben. Nur – wie bekommt sie weißes Wolkenhaar? 
Kurzerhand klebt sich Kati Watte in die Mütze. Und schon bald sitzen die zwei 
Großväter zusammen am Tisch und machen Großvaterdinge: zum Beispiel 
Milchtrinken. 
(Alter: ab 4, Elementarbereich, Klasse 1 - 3) 
SW: Angenommensein, Enkelkind, Familie, Fantasie, Großvater, Liebe, 
Ruhe, Vorbilder, Zeit haben, Zufriedenheit 

 
 

 


